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ZuT`ächsC  werden  a]]e  Tei]e   aus  der   ätzp]atte   ausgeschnitt:en
und  die  Gusstei]e  von  den  Angüssen  abgetrennL.
Das   Mode]]    §o]]te   vorzug§welse   ge1ö€et:,karm   aber   auch   geklebt
werden.
Die  Führerstände  2&3  werden  an  den  Knick]inien  geknickt  und
unCen  bündig  mit   den  Böden   17&18  verbunden,au£   deren  Bohrung
eine  Mutter  M2  be£estlg[  wird.Die  Führerstände  werden  nun  mit
den  Kop£s[ücken   (unten  bündig),Heiz]eitungen   (]inks),La[ernen,
SCeckdosen,über  den  Laternen,S-ignalha]t:er,mittig  unter   den  Fen-
stern,TriCten  unter  den  Türen,Grif£stangen  mit  Ha]tem  an  den
Türen  und  elner  Vorbildkupp]ung  lm  Ko*£st:ück  versehen.Die  Füh-
rerstände  werden  nun   mit   dem  Gehäusehaupt:tei1   1   verburiden.An-
sch11essend  werden  die  Dachtelle   angepasst  und  miC   dem  Cehäu-
se  verbunden.Die  Windabweiservorbauten  kommen  vorn  bündig  un-
[er  das  Dach.Der  Dachau£bau  4  Üird  an  die  etwas   au£gerichteten
Seite"Jände  4a  &  4b  angepasst  und  mit  diesen  verbunden.Dle  Lüf-
Lergi[ter   5&6  werden   au£   die  SeitenCei]e  4a  &  4b,die  Klappen
7&8   vorn  und  hinten  auf  dem  Dachau£bau   angebracht.Der  Haupt-
schalterkast:en  g   wird   ar`  den  Knick]inien  ge£altet   und   16   mm
vom  Dachau£bau,mit   den  Bohrungen   rechts,quer   au£   dem  Dach  be£es;-
tigC.Dle  Dachlau£bretter   lO  &10a  we?den  mlt   zuvor   umgebogenen
Stützen,bündlg   an  den  Dachaufbautqn   anliegend,angebrachC.Die
kurzen  Dachlau£bretter   11,12,13&14`Üerden  davor   etwas   zur  Dach-
mit:te   hin-versetzt   angebrachl:.Die  Werkzeugkästen  werden   gefal tet.
15&16   und  vorn   (Hauptschalterseit:e)   beldseiCig  unLer  dem  ersten
Fensterlüfter  bündig  an  der  Cehäuseunterkante   angebracht.Au£  dem
Dach  werden  nun  die  4  Queriso]a[oren  für  die  Dachstromabnehmer
in  die  Bohrungeri  eingeseCzt,der  Haupl.schalter  mittig  au£  den
Au£bau,dazu  3  Iso]atoren  .ir`  die  ensprechenden  Bohrungen.1  Lang-
isolator  a]s  Durch£ührung  durch  den  Dachau£bau.So  `Jerden  auch  dle
Dachleit:ungen  verlegt.Eine   LeiCung  durchgehend   vom   Sromabnehmer
über  den  HauptschalCer   zum   anderen  SCromabnehmer.Elne   zweite   Lei-
t:ung  verbindet   die   lso]atoren  untereinander,iiilt  Abzweisung  vom
mittieren  isoiator  zum  Hauptschai ter.P€äfen  jeweiis  rechts,Lü£ter
]inks   au£  die  Führerstände.Auf  dle  Seitenüand  hinten   rechts  kommC
an  d-ie  Gehäuseunterkante     unter  das   erste  FensCer  eln  Lu£t:kessel,
unt..er  das  dri[te  Lüf [erfenst:er  die  Si£a  und  au£  die  Llnke  Selten-
wand  unCer  das   ersCe  Fenster   der  Kühlerwende1.Dle  Lü£[.ergitter
19&20  werden  hinter  den  renstern  angebracht:,können  aber  auch  ext:ra
lackiert  üerden.Die  Bodent:elle  21  vorn  und  22  hinten  werden  auf
das  Fahrwerk  auf geschraubt:.  und  das  Fahwerk  probeüeise   in  dasGehäu-
se  eingeset:zt.Die  beiden  belliegenden  Blechstreifen  werden  als
Verk] eidung  unten  bür`dlg   am``Cehäuse   angebracht.Dle  I)rehgeste11e
23&24  Üerden  an  den  Knlck1-inien  gefalte[  miC   Bremsk1ötzen  versehen,
oben  wlrd  ein  Querst:eg  mlt   Bohrung  eingesetzC.Elne  Mutt:er   zur   Be-
£est:igung  der  Kupplung  kommt   au£  die  halbrunde  Aussparung.Zur  Be-
schwerung  werden  auf  den  Führerst:andsböden  Cewichte  verk]ebt.
Di.e  Pu££er  ti]er-den  ln  die  Kopfst:ücke-ei-gese€zt.

Lacklerun

Das   Dach

:AHe  Tei]e  werden  gereinigt  und   ansch]iessend   grun-

wird  si]bergrau,der  Lokkasten  grün,unterer  Rand  und
Kop£stücke  mit  La[eriien   Schwarz   lackler€.Drehgeste11e  und  Dach-
]eitungen  rot,Isolatoren  dunke]ro[.Die  Radsätze  werden  in  die
Drehgestelle  eingebaut   (auf  lso]ieruns  ach[en}   und  die  Drehge-
stelle  mit  Andruckfeder  und  Buridschrauben   (Mu[Cer  unten)   1n  das
Fahrwerk  eingesetzt:.
Auf  dem  Dach  werden  die  Dachstromabnehmer   -1soliert   angebracht
und  mit  Kabe]   verbunden.Die  Fenst:er]ü£ler   gg£.eingeseCzt  und
dle  Fenster   mit  Ce11on  h-inCerlegC.Die  Nietenbänder  werden
schwarz  lackier[  und  unter  den  Fenstern  umlau£end  angebracht.
Die  Beschri£tung  wlrd  schwarz  ]ackiert,die  Ziffem  usw.gesäu-
bert  ünd  au£gek]ebt:.
Motorp]us  und  Stromabnehmer  weren  mit   einen  Kabel   verbunden
und  das   Fahrüerk  mlt   dem  Gehäuse  verschraubt.Das  Mode11   kann
probege£ahren  üerden.Da  das  Fahrwerk  von  ur`s   schon  vorher
eiTier   ausgiebigen  Probe£ahr[  im[erzogen  wurde   so11te  dies
nicht  schwierig  sein.
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Führerstände  und  Drehgestelle  beidseitig  ideriLisci-i


